
Prächtiger Eröffnungsfang vom 1. März 2012 in unserem Pachtrevier 
 
Eigentlich wollte ich am 1. März meine Technik mit der Zweihandrute üben, aber nach der 
Limmatbegehung vom letzten Wochenende mit Rolf Fehr juckte es mich irgendwie in den 
Fingern. Und als dann der 1.3. als wunderschöner Frühlingsmorgen anbrach, war es um die 
guten Vorsätze geschehen. Ich packte meine 9 Fuss Rute mit der 7er Schwimmschnur ein und 
machte mich mit einigen grossen schwarzen beschwerten Streamern auf den Weg an den 
Platzspitz. Nach einem ereignislosen, aber schönen Morgen im kalten Wasser genoss ich im 
Drahtschmidli an der Sonne ein kurzes Mittagessen mit zwei Fischerkollegen vom Nachbarrevier 
und frönte ein bisschen dem Rauchgott. Wie die blauen Schwaden so gegen Himmel stiegen, 
überlegte ich mir, ob ich es doch noch einmal versuchen sollte. Dieses Jucken in den 
Fingerspitzen war wieder da. Also nochmals über die Brücke, und langsam in die Flussmitte. 
Dort vorne war ja diese Kante, von der Rolf gesprochen hatte. Ich musste nicht lange probieren, 
genau um 15.00 gab es beim langsamen Einstrippen einen kraftvollen, langen Ruck. Und dann 
eine kurze Flucht flussabwärts bevor eine schöne, silberne Forelle in die Luft schoss. Nach 
einem langen, fischlosen Winter sah sie richtig gross aus.  Ein, zwei, drei Sprünge in die Luft, 
dann eine Flucht flussaufwärts und ein kurzer Drill zurück und in den Feumer. Nach dem Schlag 
auf den Hinterkopf und dem Kiemenschnitt sah sie nicht mehr so gross aus, aber immerhin 44 
cm lang war sie doch. Eine schöne Eröffnung in einem wunderschönen Revier in einer tollen 
Stadt! Danke für die Tips, Rolf! 
 
Nicholas Brock 
 

  
 


